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Neues vom Rantumbecken 2013

Im letzten Jahr war endlich wieder eine dau-
erhafte Betreuung des Naturschutzgebietes
(NSG) Rantumbecken vor Ort möglich. Un-
ser Vogelwärter, der im Rahmen des Bundes-
freiwilligen-Dienstes (BFD) hier eingesetzt
wird, wohnte im ADS-Landschulheim Gerd-
Lausen-Haus in Rantum, mit direktem Blick
auf das Schutzgebiet. Durch die neue Unter-
kunft hat sich auch die Zusammenarbeit mit
dem Landschulheim und der Schutzstation
Wattenmeer auf Sylt weiter intensiviert. 

Im Februar wurden in einem eintägigen Ar-
beitseinsatz mit Unterstützung weiterer Jord-
sander aus anderen Schutzgebieten und Mit-
arbeitern des Landesamtes für Landwirt-
schaft, Umwelt und ländliche Räume (LLUR)
die acht künstlichen Brutinseln für die Brut-
saison vorbereitet. Mit Freischneidern, Hä-
ckern und Harken wurde die hohe Vegetation
beseitigt, um für Säbelschnäbler und See-
schwalben vegetationsfreie bis niedrig-
wüchsige Brutbiotope zu schaffen.

Im April startete die Touristensaison. Wir be-
gannen mit öffentlichen Führungen und
Schulklassenveranstaltungen. Leider mus-
sten wir diese von Mai bis Mitte Juli jedoch
wieder unterbrechen, weil im vierten Jahr in
Folge Sanierungsarbeiten des Rantumdam-
mes mit dessen Sperrung unsere Öffentlich-
keitsarbeit verhinderten. Der Vorteil war,
dass die Vögel auf den künstlichen Brutinseln
ungestört ihrem Brutgeschäft nachgehen
konnten. Insgesamt 92 BP Säbelschnäbler
und 29 BP Küstenseeschwalben ließen sich
u.a. hier nieder. Der Lachmöwenbestand lag
mit 165 BP höher als in den letzten Jahren.
Bemerkenswert war der hohe Brutbestand

der Eiderente (14 BP), die sich – vom Ran-
tumdamm aus gut erkennbar – mitten auf
den kahlen Brutinseln niederließen. Erstmals
brütete sogar ein Nilganspaar erfolgreich im
Gebiet. 

Nach dem Brutgeschäft waren auch die Bau-
arbeiten am Rantumdamm abgeschlossen,
so dass in der zweiten Jahreshälfte öffentli-
che Führungen und Schulklassenführungen
erfolgreich durchgeführt werden konnten.
Weitere regelmäßige Aufgaben waren Rast-
vogel- und Gänsezählungen, Spülsaummo-
nitoring am Rantumer Strand sowie regel-
mäßige Kontrollgänge. 

Im Herbst erfolgte eine Begehung des Ge-
bietes zur Überprüfung des Wasserstands-
managements. Der regelmäßige Austausch
des Wassers im Großen Becken mit dem
Wattenmeer ist wichtig für die Erhaltung der
Salzwiesenvegetation und Verhinderung der
Ausbreitung der Schilfflächen und Weiden-

gebüsche. Der Wasserstand soll in Zukunft
wieder stärker variiert werden, um dieses
Ziel dauerhaft zu halten. 

Seit Dezember 2012 hat der Verein das
Schöpfwerk Keitum angemietet. 2013 wurden
vom Deich- und Hauptsielverband die erfor-
derlichen Sanierungsarbeiten durchgeführt.
Doch zeigte sich im Laufe des Jahres, dass die
Bausubstanz des alten Hauses so schlecht ist,
dass das Schöpfwerk auch nach den Sanie-
rungsarbeiten nicht trocken wird und der ge-
plante Ausbau für unsere Öffentlichkeitsar-
beit hier nicht sinnvoll und möglich ist. 

Nachdem also das Schöpfwerk Keitum für
eine Ausstellung ausfällt, beginnen die Pla-
nungen zu einer verbesserten Darstellung
und Öffentlichkeitsarbeit von neuem. Zur-
zeit gibt es Ideensammlungen und Sondie-
rungsgespräche, um direkt am Rantumbe-
cken eine Anlaufstelle und Informations-
möglichkeit für Gäste und Besucher zu schaf-
fen.

Dies ist dringend notwendig, um die natur-
schutzfachliche und auch touristische Arbeit
auf Sylt weiter auszubauen. Ebenso dringend
benötigen wir eine zusätzliche Unterkunft
für ehrenamtliche Helfer, da wir im Gerd-
Lausen-Haus nur ein Zimmer nutzen kön-
nen. Nur mit personeller Verstärkung werden
wir die jetzigen und geplanten Aufgaben
dauerhaft sicherstellen können. Auf Sylt ist al-
so auch in diesem Jahr noch viel zu tun. 

Christel Grave

Säbelschnäbler und Lachmöwen haben sich zum Brutgeschäft auf den künstlichen Inseln niedergelassen. 
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Im Rantumbecken beeindrucken vor allem die riesigen Rastbestände im Herbst. Foto: Christel Grave
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